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„Tour Ginkgo“: 
Rad-Spendentour für  
chronisch kranke  
Jugendliche

Veranstaltung „Rund ums 
Rad“ zum Etappenabschluss  
am Samstag, 27.06.2015
auf dem Rathausplatz 

Mehr als 120 Radfahrer sind 
dieses Jahr vom 25. bis 27. 
Juni rund um Tübingen für 
chronisch kranke und behin-
derte Jugendliche unterwegs. 
Mit der „Tour Ginkgo“ setzen 
sich die Christiane-Eichenhofer-Stiftung und der Ver-
ein „Hilfe für kranke Kinder“ für Jugendliche an der 
Kinderklinik Tübingen ein. Staatssekretärin Marion von 
Wartenberg und Landrat Joachim Walter haben für 
das Projekt die Schirmherrschaft übernommen. Die 
während der Tour eingefahrenen Spendengelder ge-
hen zu 100% in die Unterstützung von Familien mit 
chronisch-, schwerst- und krebskranken Kindern. Da-
mit soll das an der Kinderklinik Tübingen angesiedelte 
Projekt „Rückenwind für chronisch kranke und behin-
derte Jugendliche“ finanziert werden. 

Einladung zur Unterstützung der Spendentour und 
der Abschlussveranstaltung 
Die Gemeinde unterstützt die Rad-Spendentour mit 
Spendenaufrufen, Aktionen und am Tourtag mit einem 
Empfang auf dem Rathausplatz. Dort wird am Sams-
tagnachmittag, 27.06.2015 in der Zeit zwischen 14:00 
und 17:00 Uhr mit einer Veranstaltung „Rund ums 
Rad“ mit fetziger Live-Musik der Band TÜ-CAGO, 
einer Vorstellung der Zirkus AG der Schönbuchschu-
le und eines Übungsparcours der Kreisverkehrswacht 
der Abschluss der Tour und der letzten Etappenstopp 
umrahmt werden. Auch für das leibliche Wohl wird mit 
Speisen, Getränken, Kaffee und Kuchen gesorgt sein.

Ginkgos auf dem Rathaus erhältlich
Ständiger Begleiter der Tour ist das Ginkgo-Blatt. Der 
Baum besitzt heilende Kräfte und gilt als besonders 
widerstandsfähig. Nach dem Atombombenwurf von 
Hiroshima und Nagasaki trug er als erste Pflanze wie-
der grüne Blätter. Als Zeichen der Hoffnung tragen ihn 
die Radfahrer auf der Brust und der Ginkgo kommt 
darüber hinaus auch bei vielen Spendenaktionen zum 

Einsatz. Auf dem Rathaus sind Ginkgo-Bäumchen ge-
gen Spenden von 5 € und 30 € erhältlich. 

Spendenaufruf
Für Spenden haben wir in verschiedenen örtlichen Ge-
schäften auch Sammelbüchsen aufgestellt und auch 
an die örtlichen Gewerbebetriebe einen Spendenaufruf 
gerichtet. Bitte unterstützen Sie die Aktion der Ge-
meinde, damit bei der Veranstaltung am 27.06.2015 
für das Projekt auch von Dettenhausen ein würdiger 
Betrag übergeben werden kann.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.tour-ginkgo.de, www.hilfe-fuer-kranke-kinder.de 
und auf www.dettenhausen.de und in der nächsten 
Amtsblattausgabe.

Anmeldung zur Kernzeitbetreuung 
und zur flexiblen Nachmittagsbetreu-
ung an der Schönbuchschule Detten-
hausen für das Schuljahr 2015/2016
Die Anmeldeformulare für die Kernzeitbetreuung 
und Flexible Nachmittagsbetreuung wurden Ende 
letzter Woche an alle Eltern der ersten, zweiten 
und dritten Klassen per E-Mail verschickt. In den 
Kindertageseinrichtungen wurden die Anmeldefor-
mulare an die Eltern der kommenden Erstklässler 
ebenfalls verteilt.
Weitere Anmeldeformulare erhalten Sie im Rathaus 
bei Frau Wittmann, Zimmer 2.11, bei den Betreu-
ungskräften der Kernzeitbetreuung, bei Frau Streit 
im Sekretariat der Schönbuchschule sowie auf un-
serer Homepage unter www.dettenhausen.de/de/
Lebenswert/Schönbuchschule/Kernzeitbetreuung.
Vormittags können die Kinder von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 7.00 – 8.00 Uhr bzw. von 
12.00 – 13.00 Uhr in der Kernzeit betreut werden. 
Die Flexible Nachmittagsbetreuung wird von Mon-
tag bis Freitag von 13.00 bis 14.30 Uhr bzw. von 
Montag bis Donnerstag von 13.00 – 17.00 Uhr 
angeboten.
Da die Aufnahmezahl begrenzt ist, bitten wir Sie, 
die Anmeldeformulare spätestens bis 03.07.2015 
im Rathaus bei Frau Wittmann, Zimmer 2.11, ab-
zugeben.
Die Anmeldung bei den Betreuungskräften direkt in 
der Kernzeit ist nicht möglich!

Eine Initiative der Christiane Eichenhofer-Stiftung

Wir können nur helfen, wenn Sie uns helfen!

UNSERE PATEN

         KRANKE KINDER
BRAUCHEN UNS!

Vom 25. bis 27. Juni 2015
für den Verein „Hilfe für 

kranke Kinder“ in Tübingen

UNSER HAUPTSPONSOR

www.tour-ginkgo.de

Spendenkonto: Volksbank Stuttgart e.G.
IBAN DE61 60090100 0315533005
BIC    VOBADESS 
Konto: 315 533 005 · Bankleitzahl: 600 901 00

WIE KANN GEHOLFEN WERDEN?

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich an der Einwerbung 
von Spenden zu beteiligen, die dann an einem Etappenstopp 
der Tour Ginkgo 2015 überreicht werden können. Bewährt 
haben sich Aktionen, bei deren Umsetzung junge Menschen 
eingebunden werden. Für Kinder und Jugendliche stellt es 
eine besondere Freude dar, mit einer Spendensammelaktion 
kranken Kindern zu helfen. Zahlreiche Vereine, Schulen und 
Kindergärten haben sich in den vergangenen Jahren mit 
großer Begeisterung engagiert und das Motto „Gesunde 
Kinder helfen kranken Kindern“ mit Leben erfüllt. Hier einige 
Vorschläge, was alles getan werden kann:

 Verkauf von kleinen Ginkgobäumchen, die von der  
 Geschäftsstelle der Christiane Eichenhofer-Stiftung  
 bezogen werden können! Ohne Vorkasse!

 Flohmärkte, Waffeln backen, Kuchen verkaufen

 Fußball- oder Handballturniere

 Spendenlauf an der Schule

 Altpapiersammlungen

 Benefizkonzerte

 Ein Obulus, z.B. bei Open-Air-Kino-Veranstaltungen

 Haare schneiden für einen guten Zweck

 Car-Wash Aktion

 Malwettbewerbe usw.  

Wir stehen Ihnen für Fragen jederzeit zur Verfügung:
Telefon 0 71 72 - 86 53 · Telefax 0 71 72 - 86 60
info@tour-ginkgo · www.tour-ginkgo.de
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Gemeinderatssitzung
Einladung zu der am 23.06.2015, 19:00 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, stattfindenden Sitzung des Gemeinderates

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung

1. Einwohnerfragestunde

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Grundsatzbeschluss zum Bau eines neuen Bauhof-
gebäudes auf den Flurstücken Nr. 4529 und 4532 
in Waldenbuch

4. Untersuchungen nach der Eigenkontrollverordnung in 
der Gemeinde Dettenhausen - Zwischenstand der 
Kanal-TV-Untersuchung (2. Teil)

5. Ablösung/Umwandlung eines Darlehens

6. Bauantrag für die Erstellung eines Einfamilienhauses 
mit Garage und Carport auf dem Grundstück Im 
Brennofen 12

7. Bauantrag für die Erstellung eines Einfamilienhauses 
mit Garage auf dem Grundstück Kiefernstraße 11

8. Bauantrag für den Bau von Dachgauben und ei-
ner Doppelgarage an dem Gebäude und auf dem 
Grundstück Rosswiesenstraße 32

9. Bauantrag für den Anbau eines Carports und einer 
Terrasse an das Gebäude Tübinger Straße 68 und 
sanierungsrechtlicher Genehmigungsantrag

10. Mitteilungen der Verwaltung

11. Anfragen durch die Gemeinderäte

Thomas Engesser
Bürgermeister

Erläuterungen zur Tagesordnung

TOP 3 
Nachdem sich die Verwaltung des Zweckverbands Bau-
hof Dettenhausen-Waldenbuch schon seit geraumer Zeit 
mit Überlegungen und Wirtschaftlichkeitsberechnungen 
zum Bau eines neuen Bauhofgebäudes befasst, sollen 
nun die Gemeinderäte von Dettenhausen und Walden-
buch beschließen, dass der Zweckverband ein neues

Herzlichen Glückwunsch
Frau Bärbel Ingrid Bernecker, wohnhaft in der Tü-
binger Straße 4, vollendet am 21.06.2015 ihr 72. Le- 
bensjahr.

Herr Reinhold Ochs, wohnhaft im Eichenweg 1, voll-
endet am 22.06.2015 sein 81. Lebensjahr.

Herr Peter Hilmar Kranzusch, wohnhaft in der Ein-
siedelstraße 7, vollendete am 10.06.2015 sein 75. 
Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Bauhofbetriebsgebäude nach den bisher vorliegenden 
Planungen baut. Gleichzeitig sollen die gewählten Vertre-
ter in der Verbandsversammlung ermächtigt werden, die 
für einen Neubau erforderlichen Beschlüsse im Zweck-
verband zu fassen. 

TOP 4
Die Gemeinde hat nach der Eigenkontrollverordnung die 
Verpflichtung, die Abwasserkanäle auf Schäden untersu-
chen zu lassen. In der Sitzung wird über das Zwischen-
ergebnis der in Auftrag gegebenen Untersuchungen be-
richtet.

TOP 5
Der Gemeinderat muss darüber entscheiden, ob ein be-
stehendes Darlehen über 270.000 € zurückbezahlt wird 
oder ob der Darlehensvertrag verlängert bzw. neu abge-
schlossen wird. 

Altpapiersammlung 
am Samstag,  
20.06.2015

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gebündelt in Kartonagen 
oder in Papiersäcken ab 8.00 Uhr bereit. Bei der 
Altpapiersammlung werden Kartonagen, Papier und 
Papierschnipsel in Kartons, Papiersäcken oder gebün-
delt (nicht schwerer als 10 kg) abgeholt. Es werden 
auch in durchsichtigen Plastiktüten bereitgelegte Kor-
ken mitgenommen.

Bekanntmachung

Managementplan für das FFH-Gebiet 
7420-341 »Schönbuch« und das  
Vogelschutzgebiet 7420-441 »Schönbuch«

- Öffentliche Auslegung des Planentwurfs 

Seit Anfang 2013 wird im Auftrag des Regierungspräsidi-
ums Tübingen der Natura 2000-Managementplan für die 
beiden oben genannten Gebiete erarbeitet. In dem Ma-
nagementplan werden für die relevanten Lebensraumty-
pen, FFH-Arten und Vogelarten die Bestände dargestellt 
und bewertet. Auf dieser Grundlage werden Erhaltungs- 
und Entwicklungsziele sowie Maßnahmen formuliert. Im 
April 2015 wurde der erste Entwurf im Beirat, dem Ver-
treterinnen und Vertreter verschiedener von der Planung 
berührter Institutionen angehören, diskutiert. Weitere In-
formationen zu Natura 2000 finden Sie im Internet unter: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt5/Ref56/Natu-
ra2000/ und http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
servlet/is/2911/.

Der Managementplan liegt jetzt im Entwurf vor. 
Vom 22. Juni bis zum 17. Juli 2015 kann der Entwurf im 
Landratsamt Tübingen und in den Rathäusern Herren-
berg, Ammerbuch-Entringen und Hildrizhausen zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden:
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Im Rahmen der Auslegung besteht zusätzlich an folgen-
den Terminen die Möglichkeit, sich über den Manage-
mentplan zu informieren:

•	Herrenberg: 30.6.2015 16.00 ca. 18.30 Uhr,  
Mensa Schulzentrum Längenholz:

  Öffentliche Informationsveranstaltung mit Vorträgen und 
Diskussionen 

•	Tübingen: 09.07.2015 16.00 - ca.18.30 Uhr,  
Landratsamt Tübingen, Großer Sitzungssaal

  Öffentliche Informationsveranstaltung mit Vorträgen und 
Diskussionen

•	Ammerbuch-Entringen: 15.7.2015 15.00-17.00 Uhr,  
Rathaus, Sitzungssaal

  Bürgersprechstunde (Einzelgespräche)

•	Hildrizhausen: 23.7.2015 16.30-18.30 Uhr,  
Rathaus, Sitzungssaal

 Bürgersprechstunde (Einzelgespräche)

Der Managementplan kann ab dem 22.6.2015 im In-
ternet unter http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
servlet/is/44495/ eingesehen werden. Ab Beginn der 
Auslegung besteht bis zum 3. August die Möglichkeit, 
Stellungnahmen zum Planentwurf abzugeben, an:
Regierungspräsidium Tübingen, Ref. 56 - Naturschutz und 
Landschaftspflege, z.Hd. von Frau Dr. Kampmann Tel.: 
07071 / 757- 5207, E-Mail: dorothea.kampmann@rpt.bwl.de  
oder Herrn Jebram, Tel. 07071/ 757-5323, 
E-Mail juergen.jebram@rpt-bwl.de,
Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen.

Juni 2015 
Regierungspräsidium Tübingen

Schutz des  
Gemeindewappens  
und des Gemeindelogos

Verwendung ist genehmigungspflichtig

Die Gemeindeordnung für Baden-Württemberg berechtigt 
Gemeinden nach § 6 der Gemeindeordnung ein Ge-
meindewappen zu führen. Das Recht zur Führung des 
Gemeindewappens steht ausschließlich der Gemeinde 
zu. Berechtigt sind deshalb grundsätzlich nur die Organe 
der Gemeinde. Dritten Personen ist sowohl die Füh-
rung als auch die Verwendung des Gemeindewappens 
grundsätzlich untersagt. Ebenso wie das Recht auf den 
Namen der Gemeinde ist auch das Recht, ein Wappen 
zu führen, als sogenanntes Persönlichkeitsrecht gemäß 
§ 12 BGB gegen unbefugte Verwendung geschützt. Dies 
gilt auch für das Logo der Gemeinde.

Die Verwaltung bittet deshalb um Verständnis, dass die 
Verwendung des Gemeindewappens und des Gemeinde-
logos für gewerbliche oder private Zwecke nicht zuge-
lassen werden kann.

Das unbefugte Benutzen des Gemeindewappens und 
des Gemeindelogos stellt eine Ordnungswidrigkeit dar 
und kann auch privatrechtliche Klageansprüche zur Fol-
ge haben.

Auf Antrag kann die Gemeinde die Verwendung des 
Gemeindewappens in besonderen Fällen, insbesondere 

für die Verwendung des Wappens durch die Vereine, 
zulassen. 
Hierfür ist jedoch eine ausdrückliche Genehmigung der 
Gemeinde erforderlich, die schriftlich beim Bürgermeis-
teramt, Hauptamt unter Angabe des Verwendungszwe-
ckes beantragt werden kann.

Was ändert sich  

mit dem  

ElterngeldPlus? 

Infobroschüre auf dem 
Rathaus erhältlich

Immer mehr junge Familien wünschen sich Zeit für die 
Familie, aber auch Zeit für den Beruf: Neun von zehn 
Frauen und Männern zwischen 20 und 39 Jahren finden, 
dass sich Mütter und Väter gemeinsam um ihre Kinder 
kümmern sollen.
Die neuen Regelungen zum ElterngeldPlus und zur El-
ternzeit, die für Geburten ab dem 1. Juli 2015 gelten, 
knüpfen an diese Wünsche an. Das ElterngeldPlus un-
terstützt Eltern, die in Teilzeit arbeiten. Ob volle Auszeit 
vom Job, kleine, mittlere oder große Teilzeit - die neuen 
Regelungen bieten Müttern und Vätern eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, Familie und Beruf miteinander zu verbin-
den und sich ihre Aufgaben partnerschaftlich zu teilen.
Der Elterngeldrechner hilft dabei, die ersten Monate mit 
Kind gemeinsam zu planen - zeitlich und finanziell. Mit 
dem erweiterten Planer können Eltern jetzt ausprobieren, 
wie sie nach der Geburt ihres Kindes Elterngeld, Eltern-
geldPlus und Partnerschaftsbonus miteinander kombi-
nieren, welche Verteilung für sie in Frage kommt und 
welcher Anspruch auf Elterngeld sich daraus ergibt.

Das neue Plus
Das bisherige Elterngeld wird derzeit für maximal 14 
Monate nach der Geburt des Kindes gezahlt. Steigen 
Mütter oder Väter schon währenddessen in Teilzeit be-
ruflich wieder ein, haben sie bislang dadurch einen Teil 
ihres Elterngeldanspruches verloren. Das ändert sich mit 
dem ElterngeldPlus: Künftig ist es für Eltern, die in 
Teilzeit arbeiten, möglich, das ElterngeldPlus doppelt so 
lange zu erhalten. Ein Elterngeldmonat wird zu zwei 
ElterngeldPlus-Monaten.
Ergänzend gibt es einen Partnerschaftsbonus: Teilen sich 
Vater und Mutter die Betreuung ihres Kindes und arbei-
ten parallel für mindestens vier Monate zwischen 25 und 
30 Wochenstunden, erhalten sie jeweils zusätzlich für 
vier Monate ElterngeldPlus. Alleinerziehende können das 
neue ElterngeldPlus im gleichen Maße nutzen.
Auch die Elternzeit wird deutlich flexibler. Wie bisher 
können Eltern bis zum 3. Geburtstag eines Kindes eine 
unbezahlte Auszeit vom Job nehmen. Künftig können 24 
Monate statt bisher 12 zwischen dem 3. und dem 8. 
Geburtstag des Kindes genommen werden.
Die neuen Regelungen sind zum 1. Januar 2015 in Kraft 
getreten und gelten für Geburten ab dem 1. Juli 2015.
Den aktualisierten und erweiterten Elterngeldrechner mit 
Planer finden Sie im Serviceportal für Familien: 
www.familien-wegweiser.de
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Abfuhrtermine und Öffnungszeiten
Biotonne Gelber Sack
Dienstag, 23.06.2015 Freitag, 19.06.2015
Dienstag, 30.06.2015 Freitag, 03.07.2015

Restmüll Problemstoffsammelstelle
Mittwoch, 24.06.2015 Freitag, 19.06.2015
Mittwoch, 08.07.2015 15:00 – 17:00 Uhr

Altpapier
Samstag 20.06.2015

Wir bitten, das Altpapier in gebündelten Paketen ab 
8:00 Uhr bereitzustellen. Die Pakete sollten nicht zu 
groß und zu schwer sein, damit den freiwilligen Hel-
fern bei der Altpapiersammlung das Aufladen des Alt-
papiers nicht unnötig erschwert wird. Zur Sammlung 
gehören z.B. Bücher, Eierkartons, Zeitungen, Perga-
mentpapier etc.
Übrigens: Restmüll ist kein Altpapier!

Korkensammlung
Bei der Altpapiersammlung werden auch Flaschenkor-
ken gesammelt.

Häckselgut-Lagerplatz
Montag - Samstag
8:00 – 20:00 Uhr

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Bundesjugendspiele der Schönbuchschule
Gelungene Dreikämpfe und 800-m–Läufe mit prominen-
ter Beteiligung
Bei kühler, aber trockener Witterung fanden zwei Tage 
vor Beginn der Pfingstferien die Bundesjugendspiele der 

Schönbuchschule auf dem Sportgelände des VfL Det-
tenhausen statt.
Als die Schüler um 9.00 Uhr am Sportplatz eintrafen, 
erwartete sie bereits eine große Schar an Helfern und 
Kampfrichtern sowie eine bestens präparierte Anlage, 
die Lust auf Leichtathletik machte.
Voll Tatendrang begaben sich die 130 Athleten dann 
nach der Begrüßung durch den Schulleiter Herrn Wid-
mann auch zum Aufwärmen auf den Rasen und starte-
ten anschließend ihre Dreikämpfe, die aus einem 50-m-
Sprint, Weitsprung und Weitwerfen bestanden. 
Den guten Ergebnissen der Dreikämpfe konnte man ent-
nehmen, dass die Schüler von ihren Sportlehrern gut 
vorbereitet waren, mit Freude und Ehrgeiz dabei gewe-
sen sind und alles gegeben haben. So viele Ehrenurkun-
den und Siegerurkunden wie in diesem Jahr gab es in 
der Geschichte der Bundesjugendspiele der Schönbuch-
schule noch nie! Und auch die Teilnehmerzahl sprengte 
alle Rekorde.
Nach den Dreikämpfen gab es für die Athleten eine 
Pause, die sie zur Regeneration und als Vorbereitung auf 
den abschließenden 800-m-Lauf, bei dem die Teilnahme 
allerdings freiwillig war, nutzen konnten.
In diese Zeit fiel der große Auftritt der Kleinsten. Sie 
führten einen Pendelstaffellauf über verschiedene Hinder-
nisse durch, der an Spannung nicht zu überbieten war 
und daher fast alle Anwesenden, auch die in der Pause 
befindlichen Zweit- bis Viertklässler, zum Anschauen ein-
lud und in seinen Bann zog. 
Was für ein schönes Bild bot sich den zahlreichen Zu-
schauern: Die Erstklässler, beim Staffellauf umringt und 
angefeuert von älteren Mitschülern, Eltern und Lehrern der 
Schule! Eine wunderbar funktionierende Schulgemeinde!
Der abschließende 800-m-Lauf sorgte für einen weite-
ren Höhepunkt der Veranstaltung, da Herr Bürgermeister 
Engesser, der vor dem Start bereits als Zuschauer an-
wesend gewesen war, es sich nicht nehmen ließ, selbst 
mitzulaufen und seinen guten Trainingszustand unter Be-
weis zu stellen. Unter großem Jubel kam er in einer 
ansprechenden Zeit ins Ziel und verabschiedete sich 
dann leider ganz schnell zu einer Sitzung im Rathaus. 
Auf die Auflistung von Einzelergebnissen soll an dieser 
Stelle verzichtet werden, da an diesem Tag alle Athleten 
an ihr Limit gingen und gaben, was sie konnten. Die He-
rausstellung von Spitzenergebnissen würde die Leistung 
aller anderen Teilnehmer schmälern. 
Nur so viel: Der von Jens Assimus aufgestellte Schul-
rekord über 800 Meter (2,50 Min.) war in Gefahr, weil 
Yannick Rehm ihm mit einer Zeit von 2,52 Min. beängs-
tigend nahe kam!
Dass für die Planung und Durchführung einer solchen 
Sportveranstaltung viele Hände ineinander greifen müs-
sen, ist nichts Neues. Deshalb möchte ich mich an 
dieser Stelle bei allen beteiligten Helfern aus der Eltern-
schaft herzlich bedanken!
Ein besonderer Dank geht an Herrn Welsch für das 
professionelle Abstreuen des Sportgeländes, an Herrn 
Schweizer mit Kollegen, die die äußeren Bedingungen 
für ein gelungenes Sportfestes geschaffen haben, an 
den VfL Dettenhausen, der uns das Sportgelände zur 
Verfügung gestellt hat, an Frau Lorenz für die schönen 
Bilder, an Frau Streit, die stets an alles denkt und an 
meine Kollegen, auf die einfach immer Verlass ist! 
                                            Karin Dobler
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Sommersingen 

Ganz herzlich möchte ich alle Eltern und Interessierten 
zu unserem Sommersingen am Freitag, 26. Juni 2015 ab 
10.20 Uhr in die Festhalle einladen. 

Hans-Martin Widmann
Schulleiter 

Kernzeitenbetreuung

Ferienbericht
Oster- und Pfingstferien waren wieder mit vielen Aktivi-
täten abgedeckt. Angefangen mit einem Ostergeschenk 
in Form einer Raupen- oder Bienenvase. Das Osterfrüh-
stück hat uns wieder geschmeckt. An Spaß mangelte 
es nicht.
Für unsere Wandgestaltung machten wir auf Keilrahmen 
Hand- und Fußabdrücke. Mit einer tollen Wanderung 
im Schaichtal begann unser Grillspaß mit Würstchen, 
Stockbrot und Marshmallow. Klettern und Bachüberque-
rung, Spiele und den Wald erkunden gehörten zu unse-
rem Programm. Mit einem Spielplatzbesuch beendeten 
wir unseren letzten Ferientag.
Wir hatten viel Spaß
Eure Kernzeitkinder

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Das France Mobil mit Appoline Martins zu Besuch in 
der Oskar-Schwenk-Schule, Waldenbuch
Bonjour!
Am Dienstag, 9.6.2015, stand an der Oskar-Schwenk-
Schule Französischunterricht der besonderen Art auf 
dem Stundenplan. Die Französischschüler der 5., 6., 7. 
und 8. Klasse erhielten Besuch von Appoline Martins, 
die im Schuljahr 2014/15 als eine von 12 France Mobil-
Lektorinnen Schulen in Baden-Württemberg besucht.
Auf spielerische Weise wurden die Schüler für die fran-
zösische Sprache und Kultur begeistert. Dabei wurden 
sie zum Beispiel aufgefordert, sich auf Französisch vor-
zustellen und über eigene Vorlieben und Interessen zu 
sprechen.
Beim bekannten Galgenmännchenspiel wurden die Jun-

Notdienste

Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst 
0711 6013060
Wochenende/Feiertage
Freitagabend und vor einem Feiertag ab 19 Uhr bis 23 
Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 Uhr bis 23 Uhr ist 
die Notfallpraxis an der Filderklinik, Im Haberschlai 7, 
Filderstadt-Bonlanden besetzt.
Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung dorthin, Sie 
benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungs-
karte.

Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für die Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 0711 6013060
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuches die Leitstelle des Roten Kreuzes 
unter der Tel. Nr. 0711 6013060.

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte 
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr
(keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant E. Fritz 07157 65309
Stv. FW-Kommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 07031 74240-0

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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gen und Mädchen ganz nebenbei mit dem französischen 
Alphabet bekannt gemacht.
Der Videoclip des belgischen Sängers Stromae begeis-
terte die Schüler und einige sangen sogar den Refrain 
des Lieds „Papaoutai“ mit. 
Zum Abschluss sollte erraten werden, in wievielen Län-
dern der Welt französisch gesprochen wird. 5, meinten 
einige, vielleicht sogar 6 oder 7. Umso erstaunter waren 
sie, als Mme Martins eine Karte aller frankophonen Län-
der zeigte – 38 an der Zahl!
Merci, Mme Martins, für den gelungenen Besuch an 
unserer Schule!
D. Heim

Ferienbetreuung in den Sommerferien
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
die letzten und damit auch die großen Ferien des lau-
fenden Schuljahres sind nicht mehr in allzu weiter Ferne! 
An dieser Stelle möchte ich Sie rechtzeitig auf unse-
re Ferienbetreuung in den anstehenden Sommerferien 
hinweisen. Vom 30.07. – 14.08.2015 bieten wir für unsere 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule im Ganztag 
wieder eine verlässliche Betreuung an. Das Formular zur 
verbindlichen Anmeldung finden Sie auf unserer Home-
page oder erhalten Sie im Büro des Ganztages bzw. im 
Sekretariat der Schule.
Eine Anmeldung ist noch bis zum 30.06.2015 möglich! 
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter 07157 / 
669258 oder schreiben Sie eine Mail an 
f.tief@vw.oss-waldenbuch.de.
Wir freuen uns auf den Sommer, die Sonne, gute Laune 
und natürlich eine ereignisreiche Ferienzeit mit unseren 
Kindern!
Francis Tief

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 19.06.2015
Internationale Apotheke
Sindelfingen, Böblinger Straße 1
Tel. 07031 873889

Freitag, 19.06.2015
Apotheke Neues Zentrum
Waldenbuch, Liebenaustraße 36
Tel. 07157 4455

Samstag, 20.06.2015
Paracelsus-Apotheke
Böblingen, Berliner Straße 28
Tel. 07031 227333

Sonntag, 21.06.2015
Waldburg-Apotheke
Böblingen, Postplatz 14
Tel. 07031 25043

Montag, 22.06.2015
Apotheke im Forum
Sindelfingen (Hinterweil), Nikolaus-Lenau-Platz 21
Tel. 07031 383055

Montag, 22.06.2015
Schönbuch-Apotheke
Holzgerlingen, Böblinger Straße 9
Tel. 07031 742500

Dienstag, 23.06.2015
Pinguin-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Berliner Straße 24
Tel. 07031 765222

Dienstag, 23.06.2015
Brunnen-Apotheke
Steinenbronn, Stuttgarter Straße 14
Tel. 07157 22674

Mittwoch, 24.06.2015
Bürgerhaus-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Sindelfinger Straße 31
Tel. 07031 381113

Mittwoch, 24.06.2015
Uhland-Apotheke
Waldenbuch, Gartenstraße 1
Tel. 07157 3837

Donnerstag, 25.06.2015
Apotheke 42
Böblingen, Poststraße 42
Tel. 07031 204360


